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Paul 5)eilcr. eilt, ei'.;, thut, reu? ich

Euch sagte !" flütier': ängstllch die Ge-

statt üitr, anv lern hochgelegenen . Fen-
ster." ; .

'

Die Elscnstäl'e sinD zernagt vrn
meinem Qcl. brecht nin mit
rolle- - 5?7as! daran, sie sind morscher, wie
Zanlc Holz."

Es lag eine überzeugende, vorwärts
drängende Gewalt in dieser sehr gedämpf
len glimme. .

Fliehen ! leben ! sich vcrtheidigen,sei-n- e

Unschuld darthun können und da-

gegen der Hcnkcrstod, und die
Folter !

Ost genügen Secunden, um Jahre
auszudcnken : das auf das Aeußerste er
regte Hirn umfaßt im Nu einen ganzen
weiten Gesichtskreis, wie das Auge bei
Nacht im Schein des Blitzes.

Das Licht ist vielleicht' trügerisch, der
Blick vielleicht, aber cr kann das erst
wahrnehmen bei der' ruhigen Klarheit des

Tageslichts.
tarn dem Gefangenen nun das

glühende Bedürfniß der Freiheit und
Nechtsertlgung zum Bewußtsein, uud auch
das kaum, denn fast nur dem Jnstmct
folgend, war cr mit Mühe und Qual an

rotriu.'cller :nporgeklettcrt, wobei eben
nur d'ic ungeheure Willenskraft ihn seine
Schmerzen ertragen ließ, und nun hing
er da oben und dicht am Gitter des Fcn- -
tcrs kniete eine vermummte Gestalt und

brcch vergeblich an den Stäben mit einer
emen weißen Hand. .

.Thut, was Ihr könnt, sie sind ganz
zersrcsscN, sie müssen, weichen !" raunte.sie
offenbar in heftigster Aufregung.

. ?Nlt einer 5)and sich an dem lÄscngltter
festklammernd, die Strickleiter mit den

Zähnen haltend stemmte Paul Heiler sich

mit äußerster Krastanstrengung gegen den
emen der Stäbe. DicErregung gav ihm
Riesenkräfte. Die Retterin draußen hals
mit und siehe - der Stab brach mit leisem
Krachen oben und unten zugleich. '

.Ich wuntc es, ich wuntc es ! Alle
Nächte bin ich diese Zeit gekommen und
habe sie bestnchen mit meinem Oel!
Svcltcr, weiter, jekt den andern !" keuchte
sie. - '

Auch dieser brach ; dann der dritte
aber nein, vergebens strengten bei diesem
wieder Beide sich an. Paul konnte sich

nicht mehr halten.
.Versucht! Ihr seid so schlank, Ihr

windet Euch durch, ilnt Gottes Willen,
der Wächter schläst. ich habe ihm seinen
Abendbcchcr gewürzt," tut sie ihn fle-

hentlich.

(Fortsetzung folgt.) .

seht! Seht!! Sclit!!!
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CalöHsche Pump - Mascliinel

E5J GaS liefen aller Arten aus Auk
stellung und zuck verkauf zn ttostprk'srn in der
Office der .

l,K.NNZIt
kasIiAlit & Coko Co.,

äi Süd Peuusvlvania Str.
- Wir seyen, Iyr venül;t die

VANDALIA LINE !

Warum ? --TZ
Weil sie die kürzeste und beste Linie über

8t. Iotiis, Xisoiixi, Han--
sas, xoaviv, in ournsua,
Toxus, Arieansä?, Oolo-racl- o,

IN"c w Mexico, Do-co- ta

und CaliFornia ist.
Da Bahrbett ist von Stein und die Schie.

ncn sind au S'ahl. Die Wögen baben die
nettesten Verbcsserungen. Jeder Zug bat
Schlafwagen. Passagiere, ob ne nn Bmete
erster Klasse oder Emigranten.Pillete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Vtllet zn ermasziaten Prel
senein Ercursionöbillet oder irgend eine Sorte
Eiscnbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben sie an

Xtobt. im eit,
Distrikt Passagi:r.Äg:nt.

Office : Vandalia.G'bäude, ein Squarewest-(ic- h
vom UnionDepot, Jubianapoiis ebenso

an die Unterzeichneten:
G. H il l, Een'l Suvt. St. Loui,. Mo.

f. A.Ford, Gen'lPass.'Agt., Stouiö,Mo.

Pan Handle Konto
Pilisbiirp, cincinnati St. I)iiis Railwar.

Zcit'Tabelle für durchgehende und Lokal'Zuge.
rom 4. Juni 1832 an:,

iig verlassen daZ UnionDxot, JndxlS., wie folgt:

Stationen. Schnlljg Poflzug. Lchnllzg Aecvm.

Spielkarten, Lottos,
Dominos, TivoliS,
Schachspiele, Bagatelle,
Dambrettc, Glüssplcle

Gh&sM&ygz&GQ.
2L unö SU

West Washington Str.
? jk a,

ti SshisfshII Wti&VÜQ.
Der UnterzeiiZknetk imufi.Fr ..ui.i...Lager alle: Arten .

Koffer,und sichert billige und reelle kdienung ,u.
Älle Auftrage finden rromvke Berückst jtkgung.u st e r k f f e r eine Spkjialtitlt.

Jas. II. Kouse,
No.- - 89 Süd ctflittnirtsh.'

".- -

Rail Road Hat Store,
76 Gft Washington Straße.

ine große uSroab! i

HövölA .H.Wö.-- .

n e u e k r u o d ist soeben eingetroffen.
.Billige Preise un zuvorkommende
dienung.

tS Man betrachte unser Laq,r.

p olker - Abrik
von

William M. Ewing,
R. 36 Oft W,IHIg,,n Slrahe.

Üanient.)
Alle Sorten Koffer, somie Riemen IU blliaen

Prtisen. usterkoffer werden auBeftellun, ang
ergr. exaraturen schön aueglfühtt.

.lolmstou & Bonnot,
62 Ost Washington Str.

ArgandBllscVnrnrr'82.
Wir haben eine große AuSvatzl dieser

Oefkn. Große Oefen sür Lagerräume.
hallen u. s. u. Ferner haben wir

Kochöfen, Nangcö, Mantels
nnd GraieS,"

in großer Auswahl, sowie

Boj'iiton's Furnnoo.
ac Okfen werden in kurzer Zeit rexariN bei

Jvbnson S Bcunett,
No, L2 Ost Washington Straß,.

IliuuorS Hoinmown
nimt

mwfc
Bestatter.

VI 72 zr. IMnoks Str.
l rI,phone. nlsch.

Offen Tag int acht.

A.SEIHECKE,jr.,
ßäropäiscZes

Znkasso-Geschiif- t!

Cincirnrnti.

Wollmachten
nach Deutschland, Oefterrelch und 1er Lchroei,
gefertigt.

VonfulaVlsche
veglanbigungen besorgt.

Grhschastcn
j . U m. ?romxt und sicher inkassirt.

MelZseknnd ?ostauszat)knngn
tJ" Man mnde sich in JndianaxeUi an :

yhilip Nappaport, Advokat,
No. LZ Süd Telimere Ctraie.

Von

WVSM (gflfl;
nach

ZiMmmpoM
9&

Gebeudsv Freuzel
EckeWashington Strafe und Virginia

Avenue' (Vance Block.)

preußischen Landtage vertrat cr seit 1870
den Kreis tzaynau'Goldberg-Liegnit- z.

Auch, für die bevorstehenden Wahlen
candidirte er' wieder, diesmal fürten
Grünberg'Frcistädter KreiS, wo er ein

stimniiz alZ liberaler Candidat ausgestellt
' worden war. Sieben seiner amtlichen

und parlamentarischen Beschäftigung
fand er die Muße zu schnststellerischer
Thätigkeit ; er versüßte größere und Hei-ne- re

Schriften, besonders statistischen
Inhalts über Westfalen, Schlesien, das
Versicherungswesen u. s. w.,, sowie Cow
mentare der da? Gewerbewesen betreffen
den Reichsgesetze. Für den deutschen
Beamtenstand war Jacob! stets bereit
mit Rath und That einzutreten; sein

hervorragendes Interesse bewährte er

durch die Gründung und Leitung der
ersten Zeitschrist für die deutschen Be-

amten. "

B er.lin, 13. Oct. Aus einem hiesi

gen Standesamte meldete in diesen Ta
gen ein ehrsamer Schuhmachermeister,
der sich erst in der Mitte de? vierziger
Jahre.besand,die Geburt seines einund-zwanzigst- en

Kindes an.

Hamburg, 12. Okt.' Soeben ent-sta- nd

kurz vor dem Schlüsse der ersten
AussührungdesGrillparzer'schenTrauer
spiels: .Des Meeres und der Liebe
Wellen" eine furchtbare Panik durch den

angstvollen Aufschrei einer Dame im

Parquet, welche den Schleier einer mit
wirkenden Schauspielerin von Flammen
ergriffen glaubte. Der AuSrus: .Der
fcX t4 s f V XA ns t rn tÄVltlU VtllttU; VVH UilVfcUtUb 4t,l- -
nen des Entsetzen? begleitet, scheuchte im
Augenblicke das Publikum von seinen
Sitzen aus. und nur gebieterischen und
festen Zuruse von der Bühne herab,
welche Ruhe geboten und Gefahrlosigkeit
verkündeten, besonders die deSRegisseurs
R. Buchholz, der rasch an die Rampen
getreten war, vermochten die zahlreich
erschienenen Zuschauer von der bereits
begonnenen Flucht zurückzuhalten. Eine
in der Rückerinnerung erheiternde Scene
spielte sich für die nicht Geängstigten und
die Vorgänge genau Beobachtenden ab
durch die unwillkürliche Vermischung von
Poesie und Wirklichkeit auf der Bühe.
Hero, über den todten Geliebten gebeugt,
vergißt plötzlich ihres Schmerzes und
wartet erst die beruhigenden Worte ihres
Regisseurs ab, um ihren Schmerz zu er
neuern; Leander'S Leiche aber, auf den

Stufen des Tempels gelagert, erhebt sich

blitzschnell, um die etwaige Gefahr zu
erspähen, , welche im Augenblicke weder
vom Oberpriester, noch von seinem
Wächter drohte, und entschloß sich gleich-fal- ls

erst nach erlangter Beruhigung
wieder zum Todtsein. Natürlich war
durH den störenden Zwischensall die

Stimmung der Zuschauer für den kurzen
Rest des Abends zerstört.

. Graf Habfeld ist zum
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes,
sowie zum preußischen StaatSminister
.und Mitglied des StaatsministeriumS
definitiv ernannt worden. Das &an
gen und Bangen in schwebender Pein--,

in dem Graf Hatzseldt nun feit Jahr und
Taa sich befunden, hat endlich ein Ende.
Seit dem 20. Octobcr 1879, also fast
volle drei Jahre nach dem Tode des
Herrn v. Bülow, hat das - Interregnum
im Auswärtigen Amte gedauert, und
nun werden auch bald die anderen,längst
erwarteten diplomatischen Ernennungen
folgen.

Lothar Bucherhat sich
wieder bereit finden lassen, im Amte zu
bleiben Er ist auS Varzin zurückge
,Zehrt, wohin er sich zu mehrtägigem Be
suche uuf Einladung des Fürsten Bis
rnarck begeben hatte. Wie die Rat. Ztg.
erfährt, war Buchers Abschiedsgesuch
auf seine zunehmende Kränklichkeit basirt.
Den eindringlichen Vorstellungen des
Reichskanzlers ist eS indessen, glaub
würdigem Vernehmen nach, gelungen,
Herrn Bucher zum Verbleiben in seiner
bisherigen Stellung zu bewegen. Auf
die Frage des Herrn Bucher, ob er denn
im Dienste zur Ruine werden solle, habe
Fürst Bismark erwidert, es sei daS ihr
gemeinsames Schicksal, dem sich keiner
man ihnen entziehen könne.

Bücher Pnpier
uud

SchrciSmatcrillliell.
FctkM, Tilllk, Taseln, Vleiflislc, LSchtrri,.

men, Büchertaschen, und alle sonstige Schul
Aitikkl in dkm A u ch S t r e vn

Lyvon, Stovart & Cc.

18 West Wasbingtonstr.
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fiaft Du Zkoiisschmcrzen ?

leidest Du an AnuerdaulkchKeil?

gast Du unreines Xsut ?

Gebrauche
Dr. Llttgttst Kömg's

Lzambnrgrr Tropfen.
Ein bewährtes Heilmittel.

Gegen
K opsfch merzen

von sicherer Wirkung.
. .

Gegen
Unverdaulichst

unübertroffen.

Segen

Magenleidenvon Tausenden empsohlen.

G eg en

Bintkränkheiten
don Aerzten vero.dnet.

Die Flasche Hamburger Tropsen ko

stet 50 CtS. ode? füns Flaschen zwei

Dollars, sind m allen deutschen Avoiyt
ken zu haben, oder werden bei Berlellun
gen im Betrage von $5.(X), nach Cm
Pfang des Geldes, frei nach allen Thei
len der Vereinigten Staaten versandt.

Man adressire :

tl. Bogeler & Co.,
Baltimore, Md.
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Ein bckannntkS, V07zü gliche? Mitte

.g?gen

Ns)t'umali8MU8.
5 im HtlitSl..

' HNeverA,leu, ArsflSzuke,
QWU fi xr

zwey, Kuslekeld5.

Krandmunden
LlerflaulSnnae. Stelsea Katt,

flnelktynngen. ru?ingkn,
srlsche ZSnttn nd chntttvaudeu,

Zaljnjchmerzen
gcsch lru, ZZrüste. iopsky,

FlüläcnslSmerzkn,
nsges,rngee Kinde,

iSclenkstSmerien,
Hhrensey

und alle Schmerzen, welche ein äußer
liches Mittel benSthigen.

Eine Flasche St. Jakobs Qel kostet

50 CtZ., süns Flaschen sür $2.00, ist in

jeder Apotheke zu haben oder wird bei

Bestellung von nicht weniger al $5.00
srei nach allen Theilen der Ver. Staaten
versandt.

Man adressire : .

Q. LZogclcr 6? Ca.,
Baltimore,

fkekk, ittte t2k LrnQ. j

. lncrtsedunj
Auf den Wunsch der Fürsii'.i stcll:e.Hcrr

Jacob mit Hilde ein (ra:ncn iu
Beisein an, und Hilde erzählte wahr und
getreu, daß Paul ihr gesagt, der alte Ja- -

:rlcius hasse und bencuc chn und woüc
hm nicht wohl. Dadurch sei sie selber

erst aus den ?lltcn ausmcrkam geworden,
habe ihn in des CastellanS S:ude. wo er
östcr mit diesem und der Vase geplaudert.
beobachtet und bald entdeckt, daß die bel- -

den Männer Ccheinics mit cuiandcr re-

deten, wozu sie dann das Zimmer jedes
mal verliefen. Auch hier gab sie ge
nau das Wenige an, was sie wußte ;
der Nachschlüssel, salls ihn auch andere
o:i dem Cnstcllan gesehen, wäre ein wich- -

iges Bewelsjtuck gewesen, aber konnte
nicht Hilde lügen? Und was galt ihre
Aussage ohne jeden Beweis gegen das
Wort treu erprobter, lanarühriger Die-ner- ?-

Indessen, es schien fast, als sei das Ge- -

müth des Obervogts doch durch das feste
Vertrauen der Frauen ausPaul'sSchuld- -

osiakeü ctn wenig erleichtert, Morgen
wollte er den Gesangenen sehen und der--

yoren. irs war, wie er meinte, oann
doppelt gut, daß die Furltm mit ihren
Damen das Schloß verließ.

Es mochte um die zehnte Abendstunde
sein. Im Schlosse lag anscheln-en- Alles
schon in guter Ruhe, nur wenige Fenster
zeigten sich noch erhellt, und diese lagen
nach dem inneren Hose' . ' -

' In semer Zelle schritt-Pau- l aus und
ab, wie ein gesangenes wildes

.
Thier

...firr! sie aim engen asig. eine ueoer' waren
steif und matt und schmerzten ihn sehr.

aber in der furchtbaren Unruhe seines
Herzens litt es ihn nicht auf seinem La- -

ger. . .
Der Castellan, welchem lelneGefanaen

Haltung
. .

anbefohlen war, hatte sich seito r i ..!orci vi? vier agen nia)i gezelgi, cinj
Gehülfe und iknecht brachte statt seiner
jetzt das Mittagsessen in Paul's Zelle
und erzählte diesem, als er ihn heute aus
gestanden uud ln seinen Kleidern fand,
der JUtt" habe sich W einem Ausgleiten
im Schloßhofe bös verletzt und sitze nun
unter Schmerzen und mit einer großen
Geschwulst in 6em kranken Knie in der
Stuve fest.

Der Gehilfe war offenbar mittheilsam
gestimmt, denn Abends berichtete er Paul,
der Obervogt sei angekommen, seineSa
che zu führen, schien aber in großem Zorn,
u. fügte

. .
dann zu dieser

... Bemerkung
. .

dje Ge- -
r t r i. c cyw t a r
ajm;ie von ocnin venViva geiegiennea)

ten und von der Flucht des alten Heiler
bei. -

Crß! nur sagte er dann guthmüthig,
heute könnt Jhr's Euch noch schmecken

lassen ! Wer weiß was morgen ist, und
Jeder thut gut, der sein Zeug trocknet.
wenn die Sonne just scheint. Das Mad- -

chen, die Hilde, die bei Ihrer Gnaden ist,
härmt sich schrecklich um

.
Euch. Ist sie

Ere Liebste, so gebt mir eine Botschaft
an ste, wenn Ihr mögt. Das arme Ding
dauert emen und ste hats wohl um Euch
verdient, denn ste hat sich Tag und Nacht
um Euren Kerker geschlichen und Jeden
um Nachricht angebettelt. Der .Alte" hat

. . . . . 'sr t ? t r? ;.einen iDrou aus jic, weil ne gegen iyn
ausgesagt hat. .Da durs't ich mir nichts
merken lassen, heimlich habe ich ihr aber
von Euch Kunde gegeben, und ich wet
te, heute ist sie schier verzweifelt und wird
wohl hinter irgend einer Säule mit
Schmerzen auf mich warten."

Bringt das der Hilde uud sagt ihr, ich

wüßte wohl, daß mir Keiner auf der Welt
so gut sei wie sie und mein armer alter

ater.
Sie soll für mich beten. Ich sehe, daß

ich sterben muß, ich weiß nur noch nicht
wie!" Er hatte ein kleines stlberncsNing- -

lern vom Finger gezogen, eine rau
Pathe, des Obervogts von Lichtenbcrg
alte Mutter, hatte es ihm gegeben, als er
noch sehr klein war.

IXefet war er allein im Dunkln, nur
eine Pcchfackel, die draußen vor dem Thor
des Gefängnisses brannte, warf ein fla
ckerndes, unsicheres Licht in seinen Ker
krr."

Ein heißer, angstvoller Blick flog aus
seineu Augen über die festen Mauern und
das schwere Eiscngitter an seinem Fenster
hin.

Kein Ausweg ! Eine erstickende Be
klcmmung trieb ihm alles Blut zum Ge
Hirn, die Furcht vor dem Tvde trat ihm
zum ersten Male wahrhast nahe.

Sterben? Todt? Gerichtet werden?
Aller Augen abheftet aus den armen Sun
dör, den Missethäter, den ehrlosenDieb
und Verräther?" Mit einem dumpsen

chrei brach der Unglückliche Paul zusam
mcn.

Wie lange er so gelegen, wußte cr nach
her nicht. Eine leise Stimme weckte ihn
cus den furchtbarsten, wenngleich stummen
Seelcnmmpse.

Paul, Paul. Heiler!" rief es leise.
Dann berührte ihn etwas, cr hörte es
niederfallen, wußte aber nicht was und
fand auch, um sich tgsted, nichts in seiner
Nahe, wßer sich blickte er auf ; da
am Fenster war, ein Mensch. In einem
viu war er aus den Fukcn. Die Lebens
lust, die Hoffnung schwellte hoch auf, er

wufctc nicht, was er that vor wudemF)erz
klopfen. .

.Paul Heiler flüsterte die Stimme wie
der und obwohl sie ihm bekannt schien,er
kannte er ste doch nicht. Ihr könnt
fliehen, mächtige Freunde '

schützen Euch
aber eilt7eilt !"

.Sag, was ich thun soll!" stammelte
er wie besinnungslos.

.Tastet um Euch. Fühlt Ihr was?
Hinter Euch ! Weiter zurück! Halt ! Ihr
berührtes!"

3a, em ma mit Knoten eine
Leiter !" keuchte er.

.Sie ist hier oben gut befestigt, klimm

empor bis zum Fenster und brecht die Ei
senstäbe heraus.

Paul stöhnte laut auf. : Welcher Un
sinn ! Die dicken Gitter znbrben ! DaS
war Hilde ! Das Kind meinte es gut
aber und ein verzweifelndes Schluch
zen fast war's, was die Enttäuschunz aus
semer Brult preLte ......

m
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Joslnston'S r

arsaparillaar
L?verbeschwcrdcn Dyspepsia

und zur Jiutrcknlgung.
C in Umm .frMM.I' Im. tnr.A..JL mmv. j iuu.i jifuii j vtukit iai vi'tiiiuuu; um

ihat sich alS beste ülrjncimittcl gegen Leiden dkS
kLovkeÄ. Eettenstelden. iückenwed. Leberlkiden.

i 1 m iu.,r: jLt. zi ..(j. jin min u im vi iujir, uiu'ciiuu;iiviul,u'( liyju iuc
und eile jrtGnlljrittn, die von einer kranken Lever
oder unreinem Blute entstehen, bewiesen. Tau
sende und aber Tausende der besten eute mb-- -

inen es und geben eS ihren Kindern. Lerue
vnschreiben eS täglich. Wer rS einuicll gevru
cmr stehlt es seinem freunde.

ES ist aus gelbem Ampserant, Honduras
apariZa. Wtldktrschen, EtiUingicl, römcn
hn.asjasraS, Mntergrün und andern woU'

bekannten Wurzeiu und ttrZutern angenigt.Da es nur 'Zlanzenstoffe entbält. s kann
Z ohne Gcsahr srldst bei der zartesten Sonstitukion

.'noir-i7-.c-
n werdm. Es ist etneZ d bejUn

Z Mine! kür Gcdärme-Negulirunc- ,.

haben bet allen vcratttwonl!ckm Apotkze
krrn zu einem DoUar sür die Ouartüüsch.:. dn
zu sü:ik Donars sür sechs ftlasch?n.

Di.'ien.gcn. welche von ihre:, Apothekern diese
Medicin nut zu rrlanqen veri: ,',)?:,, tonnen
uns ei"' :ol!,:r eZnn.en. , : 'wir werden
tHi:?n i.ut of:triift iufu,iin.
r JohttstoN & (5 0.,H:il.l,l.ii.3 o MW 44 u

Ü Srtrolf, Micdkzan.

täitiwTnzzjr U)
Zu haben bei Ward VroS.. Wholesal.

und Rctail Apotkeker und bei Carter S
Flttcher. de doa Massachusektö Aveuv,
und St. Clair Str -

Cadwallader, der Maler,
Cadwallader, der Maler,
Cadwalladrr, der Maler,
Cadwallader, der Maler,

Bei Tageslicht nicht nur allein.
Bei Gaslicht au cd und Sonnenschein.
Im rofenrothen Danmerjchein.

Mit rerfektem Apparat,
U schnell arbeitende Linsen.
it trockenen und feuchten Platten.

Pbotograpbirt die Vabics.

Pbotograpbirt die Kinder,

Pbotograpbirt die Leute,
Die neuen trockenen Platten
Arbeiten wie der ölitz. .

Gerade da Beste, was je erfunden wurde um die
schalkhaften Babie zu photographiien.

Den kleinen Schlauen
Ist nicht zutrauen.

Ich aber erwische sie im Laufen.
Ich photographire sie in Haufen.

Hasserie an der Aee-Ki- ve ßlke.
l Treppe hoch. ES wird Deutsch gesprochen.

tnay bo sound vT3is mm nn ac ueo. tr.
Roweu, & C'O'J

ewspapcr (Zvertlsing Bureau 10 Spruce
fctreeu, wnero aavcr-tisln- g

contracts raay nsiv vösiiibo xoado ios lt iu

MMMM
Pa&tmWtä hklyF-Mr- l .lt

Eisenbahn --Zeit -- TaöclUc.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzügk
:n Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g.

den 2. September 1882.

Cleveland, Columbns, Cincinncti und India.
. nepoUS Elfenb.'.bn (Vee Line.)
Abgang: Ankunft:

lv m . CtrX . Q t. IS (1 lt. ü j,l .." m .M i ..i.lNn eeom... 6.15 y t .10. bO

ovtonl Bm 4 Union Kceorn... 3.45 Rk
y 8 X. . . . 7.15 m 3 StL C 6.U5 N

nyx t: r.iv. N

Brightwood Div'sion, tz. C. C.und I.
bgang täglich. .35 Lm. Ankunft taglich. 4.00 Ita

.15 m 6.00- täglich. 7.20 fixn täglich. V.55 5" 9.11 M 100 ?- 11.05 m 3.05 r.
12.05 Km 3.45 91m- 13.55 Km 6.05- 3.55 Nm täglich . 6.30

" 6.25 m i täglich. 10.55 m
täglich. 7.15 Nm

11.V5 Nm

PUtZburg, Cincinnati & St. Louis Eisenbahn
?ZD2BV , Richm Aee aus

er täglich 4.35 BMI genom Lount. 9.55 Um
r ausge yt y y 23 B

nornmeneonnt.il .00 On it täglich 13.00 vm
R D ZlceauSg c er au.
sonntags 4.10 MM Sonntag .....5.45 Jlm

NYDWBP NA 83 21

El täglich h.. 5.15 Nm t täglich 10.35 m
Davton S? auSg aton Cr au.

'So.intagS 5.15 Cm Sonntags 10.35 Vm

Chicago Route dia Kokomo.

Chicago Schnell Jnd' Lou.
,ug tag 12.1V m Schnellzug... 3.45 Bm

Ehieago Srpreß.llLO Rm Jndxl'S Lou.
cprei 3.35 Nm

Terre Haftte, Vandalia & St.Lois Sisenbahn.
IkaU Tram .... 7.30 Vm
Tag xp, V 12 35 N Schnellzug ..... 4.05 Vm
Terre Haute cc. 4.00 Nm vtau und ...lo. n--

.

Pactftc i 11.00 Nm Tag Expreß.... S.0No,
atl und See... Z.40R

Cincinnati, Indianapolis,.
Ct. Louiö u. Chicago

,tm't ff! j lt ftsenoayn. .incrnuan ivisi-on- .

3 5LouiSv.Z5 L. 4.15 m I Jndianap e. 10.05 m
Stneinnati ce. S.20 vm I EL'vtlie Srp. 11.3G Nm
4. $r pc. 5.45 Weyern j.... 5J5 3lm

ine. Tcc b.SO t g a
täglich 6 tt c e. 10.55 Nm

LafahcUe Division
?t, & url e'. 7.30 Cm 5ic & Sou F L.

h.eago Viail p. 12.00 Nm glich eeuk.. 3.45 Cm
Äeftern r 5.45 Nm Lafayett ce ..10.40

F täglich L Matt pc. 3.3.)
r e 11.25 Nr Einctnnatt 9cc. LSNm

Jessersondille, Madison und Jndidoliö
Eisenbahn.

Cübffix tag... 4.15 Vm Jnd4VkadMail.lO.00 w
ev ad itee... 7.40 m ' 9nd4hieErtägll.55 m
nd öettad vatl Z.5 Rm N y3t l 2t. 6 51 R
bend Ci v täg. 5.00 Um et 2 SALtSg 10.45 m

Wäbash, St. Loui & Pacific.
Detkhie NaU 8.50 hiSREstSg 1.55 Nm
C&ZSl 2.10 Nm 5CoI FtW r..llL5

hi Mich ( c Det Eh all. 50 Nm
C$8 6.25 Nm Tol Vtr... 7.71Nm
hiTolEltäLll.öSNm

Jndiana, Bloomington undWeftern Eisenbahn.
Pae rn Vail.. 7.45 vm Lastern L r

5 Ter F L.. 1.Z0NM täglich 4.10 m
ramfordv.. 2.50 Nm Cinc Spee 10..M) m

BuörITrttail.i5Nm Atlantik ElR. .ZNm
St. Louis Division.

VoresteldLee... v.Zo rm Nacht r 4.10 m
ail u Tag'Sr- - .A)m aiailu Tag Öj. 5.45 Rm

acht Sl.......11.1ÄNm Wereneld ee.. S.25N

Indianapolis und St. Loui Sisenbahn.
Tag Srrb, ee. tt1u Zr t2g
täglich .. 7.25D e c 4.15 V

Ost u t 2 Ex.. 7.00 N LoealPaffenger.10.55 Rm
N ZI Et L r rc-etäg-

i. s.iöNm
täglich u er. 11 .ION

Cwcinnati,Hamiltonä:Jndiaapk'liSSiftnbahn
Jnd? TiLoui 4 J5 m j EonnerSvilleZlee 8.45 m
tonet4v:lleSce 4.45 Rm Natt...,. ..... .12.15 vu?
Zndxl u Lt. L. 6.55 m I In dp u StouiJio.l5 Nm

Indianapolis nnd VincenneS Eisenbahn.
Nail kairo ffj 7.30 m ineenne Kcc.ii.ih. m

tncenne ce . i.ivNm 5aUA tftttoa. 5.10 5
gageimit r. e. Lehnseffelar.

mn ., Echlas.Waaen.
it x. $6rl!,;.jTOM i '.4Ul$M.

i7xsvü 11:15 '5:,5Nm W..OR
6: 8 , i::73tm 7:1 , 8: 13 ,
710) m 2:13 . 7:5 . m:50

j:15 . . 9:.ö
9:VG 4: 8 . 9:i .

io:h - Mv4 , iü:2 .
12:01 . 7:21 . 0
.2:ZzNm 1:1 Vm ... .
!:3. , :H . ;
4:10 S:3't .
7:42 ö: e
3:S06tn 2:2vNrn
7:15 , BMOÄoi
v:i5 , ......... 6:47
7: 0 . 5. .

11:15 "?:25
:ooxm 6:20Cni. .......

Ada 5ldianavl'e
ttk.amb'LEit?

. Nlchmsnd.

. Dayton...
Piqua... .

. Urbana ...

. Solua-duS- .

. ?wa,r . . .
ttubntiUe .

AheeliRg....
. Ptttidurg...

Hariisdurg..
.. Bal imvre ..
. Washington.
. 'l'd'ladetvtjla

New Zivil...
Bvst,

?Sal'ch. j- Täalick, ausgenommen Sonntag.
Pullmann's fällst, Schlaf und Hvtel-Wage- n

du:ch di Piticbvrg. HatriSbulg, Philadelphia und
11 w lorr. ohn Wechlel. lo ein Waenwechfei
n .ch Beulmvre, SLashlngton und Boston.

2V??ab'katten nach allen Oestlichen Städten
.mui allen Haurt'?ahr!arten.BureauS deZ Westeu

u ik, in dem tart. Bureau, Ecke er Illinois und
ix ijhingtvn Ltraße und im Union Depot Bureau,

-- dlsnaroUS, iu haben. schiafmagen.Aanen Ion
neu icx Voraus gesicherr melden durch pplkution
tu den Agenten im Stadt'Bureau oder im Union
Dxot zu Indianapolis, Ind.,
Zames MeSrea. Manager. ColumbuS, OlU?

. A. I o r d. Senk. Pcisagier und Ttcke:..?gent,
. PittSl?u:g..


